
 

Einladung zur Fortbildungsveranstaltung 

Rechenschwäche / Dyskalkulie 

„Typische Fehl-Diagnosen und ihre dramatischen Folgen“ 

Anfang 2009 haben wir unsere Praxis für Dyskalkulie-Therapie in Köln-Lindenthal eröffnet, 
nachdem wir mehr als 10 Jahre im Lerntherapeutischen Zentrum Rechenschwäche/ 
Dyskalkulie Köln (LZR) und im Zentrum für Dyskalkulie-Therapie Bonn (ZDB) tätig waren. 

Das Thema Dyskalkulie betrifft nicht nur Lehrer, sondern ebenso Ärzte, Ergotherapeuten, 
Psychologen und Familienberater. Denn in der Schule wird die Rechenschwäche häufig nicht 
erkannt.  

Die typischen Anamnesen unserer Schüler zeigen auf, dass sie diverse Untersuchungen und 
(Fehl-)Behandlungen durchlaufen, bis das tatsächliche Problem -die Rechenschwäche- 
diagnostiziert wird.  

Je länger die Rechenschwäche verschleppt wird, umso größer wird der Leidensdruck für den 
betroffenen Schüler und seine Familie. Durch eine Früherkennung können die schulischen 
und seelischen Belastungen verhindert werden. Denn eine Rechenschwäche kann behoben 
werden. 

Wir möchten Sie für die spezifische Problematik der Dyskalkulie sensibilisieren. 

Wir laden Sie ein, sich in unserer Fortbildungsveranstaltung 

in folgenden Fragen schulen und beraten zu lassen: 

• Warum ist eine Rechenschwäche schwer zu erkennen? 

• Welche Phänomene weisen auf das Vorliegen einer Dyskalkulie hin? 

• Welche Hilfe benötigt ein rechenschwacher Schüler? 

 

Anhand von Video-Sequenzen aus der Dyskalkulie-Diagnostik erhalten Sie einen Einblick in 
die Verständnisprobleme und Hilfsstrategien eines rechenschwachen Schülers. Sie lernen die 
typischen Phänomene der Rechenschwäche kennen und Sie gewinnen einen „diagnostischen 
Blick“, um rechenschwache Schüler frühzeitig zu erkennen und Fehldiagnosen zu vermeiden. 

Die nächsten Veranstaltungstermine finden Sie auf dem beigefügten Anmelde-Formular. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch / Ihre Teilnahme 

 


